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762 GOLDPREIS

sehen Märkte entfalten neuerdings eine rege Tätigkeit. Im Einklang damit
hat sich bereits eine gewisse Geschäftsabwanderung aus der Schweiz ins

kostengünstigere Ausland vollzogen.
Trotz dieser Tendenzen entschlossen sich die schweizerischen Behörden,

Anfang 1980 die Warenumsatzsteuer auf das Gold auszudehnen und so
die Konkurrenzlage des schweizerischen Goldhandels zusätzlich zu
verschlechtern. Gewiss wird diese neue Abgabe bei der heutigen Hektik des

Geschäfts wenig beachtet. Sie bildet aber als echte Bankkundensteuer eine

empfindliche Zusatzbelastung, welche auf die Dauer kaum ohne Einfluss
auf den schweizerischen Goldmarkt bleiben kann. Rein ideologisch
motivierte Steuern sind gewöhnlich nicht der Weisheit letzter Schluss. Sollte
sich die berühmte Fabel La Fontaines von der Tötung der Henne, welche
die goldenen Eier legt, auf längere Sicht paradoxerweise am schweizerischen

Goldmarkt bewahrheiten?
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